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Die geschichtliche Entwicklung der Stadtvermessung Zürich his

zum Jahre 1893.

(Schluß.)

Schon der Vermarkung, der eigentlichen Vorbedingung
einer Grundplanaufnahme, kommt heute eine andere Bedeutung
zu als vor 60 und 40 Jahren. In richtiger Erkenntnis der
vorgekommenen schlimmen Fehler, geht es nicht mehr an, daß
jeder Grundeigentümer seine Steine setzen kann, wo und wie
er will. Die Leitung dieser wichtigen Arbeit ist dem Fachmann
übertragen, der sinngemäß überflüssige Grenzen ausschaltet,
unnötige Brechpunkte vermindert und wenn möglich auf größern
Gebieten Steinlinien herstellt, welche dem Laien das Suchen
der Marken erleichtern und dem Geometer die Aufnahmen
bedeutend vereinfachen. Ein gutes Stück besser daran als früher
ist der Feldmesser auch in bezug auf die Triangulation. Die
vorhandene Unterlage ist heute sicher und die Zahl der Punkte
meist genügend. Müssen aber doch etwa noch neue eingeschaltet
werden, so ist man nicht mehr gezwungen, die Anschlüsse weit
her zu holen, wie es in Zürich lange Zeit der Fall war, wo nur
die drei Signale Uto, Waid und St. Peter als Basis dienten.

Ein weiterer bedenklicher Fehler, der allen den oben
beschriebenen Vermessungen anhaftete, lag im Polygon. Altstadt,
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